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Das Projekt „Junior Ranger – Natur im Landkreis Mittelsachsen“ 
wurde von der Veolia Stiftung mit insgesamt 13 000 Euro  
gefördert. Foto: Detlef Müller

2015 wurden verschiedene Projekte der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS), darunter das Projekt „Hoch vom Sofa“, von 
der Veolia Stiftung unterstützt. Foto: Bettina Saffran, DKJS
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Weltweit geschätzt –  
regional verwurzelt
Maßgeschneiderte Dienstleistungen für  
unsere Kunden in sachsen

Veolia, Weltmarktführer im Ressourcenmanagement 
mit 174 000 Beschäftigten auf fünf Kontinenten, ist 
seit über 25 Jahren auch in Deutschland als Umwelt-
dienstleister tätig. Mehr als 11 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an rund 200 bundesweiten Standor-
ten sorgen für hochwertiges Trinkwasser, umweltge-
recht gereinigtes Abwasser, professionelles Abfallma-
nagement und Wertstoffrecycling sowie eine sichere 
und saubere Energieversorgung. Für Kommunen, 
Privat- und Gewerbekunden sowie Handels- und In-
dustriebetriebe entwickeln wir maßgeschneiderte 
Dienstleistungen entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette im Sinne des bestmöglichen und effizien-
testen Ressourceneinsatzes.

Auch im Freistaat Sachsen ist die Veolia-Gruppe mit 
ihren Geschäftsbereichen Energie, Entsorgung und 

Veolia hat verantwortungsvolles, nachhaltiges Han-
deln in den Bereichen Markt, Umwelt, Beschäftigte 
und Gesellschaft in seinen Unternehmenszielen in-
tegriert. Angetreten mit der Mission „Ressourcen für 
die Welt“ leistet das Unternehmen mit zahlreichen 
Projekten seinen Beitrag zu einer Smart und Circular 
Economy. Zukunftsthemen will Veolia in Deutschland 
künftig mit Innovationen und Partnerschaften weiter 
vorantreiben. Im Sinne seiner Beschäftigten bilden 
auch nach innen die grundlegenden Werte von Veo-
lia – Verantwortung, Solidarität, Respekt, Innovation 
und Kundenorientierung – die Basis der Unterneh-
menskultur.

Überall dort, wo Unternehmen der Veolia-Gruppe  
tätig sind, unterstützt auch die Veolia Stiftung seit 
rund 15 Jahren lokale Initiativen, die die Biodiversität 
bewahren, Menschen in Beschäftigung integrieren 
und innovative Lösungsansätze für die Kreislaufwirt-
schaft finden. Mit dem Programm „ProEhrenamt“ 
fördert sie außerdem gezielt das ehrenamtliche, bür-
gerschaftliche Engagement von Veolia-Beschäftigten.
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Wasser verwurzelt. Sie ist Gemeinden und Städten, 
Zweckverbänden und Stadtwerken ein zuverlässi-
ger Partner und hilft ihnen mit maßgeschneiderten 
Konzepten, die Aufgaben und Herausforderungen 
von heute, morgen und übermorgen erfolgreich zu 
meistern. Die Kommunen legen dabei die Ziele und 
Rahmenbedingungen der Zusammenarbeit fest. Sie 
kontrollieren die Durchführung der Dienstleistungen 
sowie behalten die Hoheit über die Infrastruktur und 
Investitionen. Und sie entscheiden über die Preise 
bzw. Gebühren für ihre Kunden. Von einer instituti-
onalisierten Kooperation über Betriebsführungsmo-
delle bis zur temporären Beratung und Unterstüt-
zung werden viele Formen der Zusammenarbeit 
gelebt. Auch unsere Gewerbe- und Industriekunden 
erhalten maßgeschneiderte Dienstleistungen und 
umfassende Beratung von qualifiziertem Personal 
vor Ort.



Geschäftsbereich Wasser

Kompetenter und  
engagierter Partner  
in der Wasserwirtschaft
Die OEWA Wasser und Abwasser GmbH, eine 100-pro-
zentige Tochter von Veolia mit Sitz in Leipzig, unter-
stützt seit 1991 Städte und Gemeinden, Zweckver-
bände, Industrie und Gewerbe sowie Privathaushalte 
bei allen Aufgaben rund um die Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung. Zusammen mit ihren Be-
teiligungsgesellschaften versorgt die OEWA im kom-
munalen Auftrag mehr als 660 000 Einwohner mit 
Trinkwasser, betreibt Trink- und Abwassernetze sowie 
kommunale Kläranlagen mit einer Anschlusskapazi-
tät von rund 800 000 Einwohnerwerten. Auch beim 
Betrieb von Schwimmbädern, bei der Sanierung und 
Instandsetzung von Kanalnetzen oder bei Beratung 
und Verbesserung der Energieeffizienz von wasser-
wirtschaftlichen Anlagen können sich Kommunen 
auf die OEWA als Partner verlassen, der sich mit Was-
ser in all seinen Facetten auskennt.

Im Freistaat Sachsen ist die OEWA in besonderem 
Maße verwurzelt. Hier hat sie mit einem Abwas-
serprojekt in Reichenbach/O.L. vor 25 Jahren ihre 

unternehmerische Tätigkeit begonnen. Ihre erste  
Niederlassung eröffnete die OEWA in Döbeln, wo  
sie seit 1994 verlässlich mit dem Wasserverband 
Döbeln-Oschatz zusammenarbeitet. Seit 1999 set-
zen auch der Abwasserzweckverband Döbeln-Jahna-
tal und der Versorgungsverband Grimma-Geithain 
(VVGG) auf das Know-how der OEWA. Später be-
auftragten viele andere sächsische Kommunen die 
OEWA mit dem kaufmännischen oder technischen 
Betrieb ihrer Wasseranlagen. Das Ergebnis all dieser 
Partnerschaften: eine verbesserte Kundenbetreuung 
und Wirtschaftlichkeit der Verbände, die Überwin-
dung des Investitionsstaus sowie sozialverträgliche 
Preise bzw. Gebühren.

Ebenso an der Seite der Industrie hat sich die OEWA 
in Sachsen bewährt. Sie managt zum Beispiel die um-
weltgerechte Behandlung der industriellen Produkti-
onsabwässer des Geflügelproduzenten „Friki“ und der 
Großbäckerei Erntebrot in Döbeln sowie der Papier-
fabrik Julius Schulte in Trebsen. Außerdem setzt die 
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungs-
gesellschaft mbH bei der Flutung von Tagebaurestlö-
chern auf das Know-how der OEWA-Wasserexperten.

Darüber hinaus kümmert sich die OEWA-Tochter-
gesellschaft TVF Waste Solutions GmbH in Boxberg 

(Oberlausitz) um die fachgerechte und zukunftsfähi-
ge Entsorgung sowie Verwertung von Klärschlämmen 
– zum Beispiel in Zwickau, Freiberg, Görlitz und vielen 
anderen sächsischen Kommunen. 

Nicht nur unternehmerisch ist die OEWA im Freistaat 
Sachsen zuhause. Der Wasserdienstleister engagiert 
sich ebenfalls in vielen Projekten, die die Region auf 
sozialem, künstlerischem oder sportlichem Gebiet 
bereichern. 
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 Planung, Bau, Betrieb, Wartung von  
 Wasser-, Abwasserbehandlungs-
 anlagen und thermischen Anlagen

 energetische Optimierung 
 wassertechnischer Anlagen

 nachhaltige Kanalbewirtschaftung,  
 Asset Management

 Entsorgung und Verwertung 
 von Klärschlämmen und anderen   
 Abwasserabfallprodukten 

 Erstellung von technischen 
 Trinkwasser- und Abwasser-
 Konzepten bzw. Studien

 Wasserzählermanagement

 Legionellenprüfung

 Betrieb von Schwimmbädern

 kaufmännische Betriebsführung
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Geschäftsbereich energie

Vom Versorger zum 
Dienstleister – die Stadtwerke 
der Veolia-Gruppe

Die Stadtwerke Görlitz AG (SWG) und die Stadtwer-
ke Weißwasser GmbH (SWW) haben 2001 und 2002 
mit der Beteiligung der Veolia Environnement Lausitz 
GmbH einen starken Partner gewonnen. Gemeinsam 
haben sie in den vergangenen 15 Jahren ihre Wirt-
schaftlichkeit und Dienstleistungsqualität gesteigert, 
schwierige Marktveränderungen vorbildlich gemeis-
tert und sind heute gut für die Zukunft gewappnet.

Mit Veolia kamen die notwendigen Investitionen, um 
die regionale Versorgungssicherheit zu gewährleis-
ten: Seither investieren die Stadtwerke Weißwasser 
rund 3,2 Millionen Euro pro Jahr in Netze und Anla-
gen. In Görlitz nehmen die Stadtwerke allein für die 
Erneuerung der Netze und Anlagen im Trink- und 
Abwasserbereich bis 2018 stolze 16 Millionen Euro in 
die Hand. Ein weiterer Schwerpunkt war die Optimie-
rung von Arbeits- und Geschäftsprozessen. So sind 
beide Stadtwerke inzwischen nach den strengen ISO-
Kriterien im Bereich Qualitäts- und Umweltmanage-
ment, Arbeitssicherheit und Energiedatenmanage-
ment geprüft und zertifiziert, darüber hinaus auch 
im technischen Sicherheitsmanagement (TSM). Die-
se bescheinigte Qualität spiegelt sich auch in den Er-
gebnissen der Kundenzufriedenheitsanalysen wider.

Vom Versorger zum Dienstleister – dieser Strategie 
folgen beide Stadtwerke und können konkrete Erfol-
ge vorweisen. Mit der Errichtung von Energie Effizi-
enz Quartieren (EEQ) setzt Veolia zudem Maßstäbe 
für die Zukunft und ist auch als Partner der Indus-
trie tätig. Ein Industrie-EEQ versorgt zum Beispiel 
seit 2015 das Bombardier-Werk in Görlitz mit der  
notwendigen Wärmemenge in Form von Dampf und 
durch die Mikro-Gasturbine erzeugten Strom. Dank 
neuer Geschäftsfelder konnten außerdem bei den 
Stadtwerken Weißwasser in den letzten Jahren neue 
Arbeitsplätze geschaffen werden. 

Über die SWG-Gruppe werden für Betriebe auch Lö-
sungen für Abfallentsorgung und Industriereinigung 
angeboten. Zudem stehen energienahe Dienstleistun-
gen für Kommunen, Unternehmen, Immobilienbesit-
zer und Vermieter wie Energieaudits, Versorgungskon-
zepte und Energieberechnungen im Leistungsportfolio. 
Wer ihn benötigt, kann sich bei den Stadtwerken einen 
Energieausweis ausstellen lassen. 

Als Anbieter von Telekommunikationsleistungen sind 
die Stadtwerke ein wichtiger Partner im Rahmen der 
fortschreitenden Digitalisierung. Neben kaufmänni-
schen und weiteren kleinen Dienstleistungen für priva-
te Kunden wird vor allem das SWG-Labor für externe 
Aufträge genutzt. 

Dass die Stadtwerke Görlitz und Weißwasser seit Jah-
ren erfolgreich und wirtschaftlich agieren, hat viele 
Vorteile: So sind beide Unternehmen ein wichtiger 
Arbeitgeber in der Lausitz und unterstützen und ver-
bessern die Standortbedingungen regionaler Firmen. 
Zudem profitieren die ansässigen Vereine und Partner 
vom Engagement durch Sponsoring, wie zum Beispiel 
bei den Lausitzer Füchsen in der Eissport-Stadt Weiß-
wasser, bei denen Veolia sein jährliches Engagement 
verstärkt. Oder in Görlitz, wo Veolia mit der Gründung 
einer Stiftung zur Wiederbelebung der beliebten Stadt-
halle beiträgt.  
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Görlitz untersucht



Geschäftsbereich entsorgung

Von der entsorgung  
zur Kreislaufwirtschaft

Die Veolia Umweltsservice Ost GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Dresden ist in Sachsen beinahe flächendeckend 
präsent. Über eine Beteiligung kooperiert der Ent-
sorgungsspezialist mit der Stadtreinigung Dresden 
GmbH und erfüllt daneben Verträge mit verschiede-
nen Kommunen der Region. Zu den vielfältigen Auf-
gaben gehören die Sammlung von Bioabfall sowie 
seine Kompostierung, Haus- und Sperrmüll-Samm-
lungen, Sammlung und Verwertung von Papier, Pappe 
und Karton für mehrere Landkreise sowie Glas- und 
Leichtverpackungs-Sammlungen im Auftrag dualer 
Systeme. Darüber hinaus betreibt Veolia kommunale 
Bau- und Wertstoffhöfe in Bautzen, Dresden, Groß-
dubrau und Zwickau, sammelt und verwertet Alttex-
tilien, entsorgt Schadstoffkleinmengen und betreibt 
im kommunalen und privaten Auftrag Straßenreini-
gungs- und Winterdienstleistungen. Die Kernkompe-
tenz liegt jedoch in individuellen Entsorgungslösun-
gen für Handel, Gewerbe und Industrie. 

Derzeit baut Veolia die Entsorgungsdienstleistun-
gen in der Region weiter aus, etwa nach der Einführ-
ung der Rücknahmepflicht das E-Schrott-Recycling.  

Veolia Industrieservice

Multiservice – eine Vielfalt 
von Serviceleistungen

Veolia Industrieservice mit Sitz in Nossen betreut mit 
derzeit 250 Mitarbeitern neben dem Kerngebiet Sach-
sen auch Kunden in Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
Seit vielen Jahren pflegt das Unternehmen mit seinen 
Kunden eine partnerschaftliche Zusammenarbeit, 
wobei eine qualitative und verlässliche Ausführung 
seiner Dienstleistungen von großer Bedeutung ist. 

Mit einer Vielzahl von unterschiedlichen Serviceleis-
tungen unterstützt Veolia in Sachsen seine Kunden 
wie öffentliche Verwaltungen, kulturelle Einrichtun-
gen, Sportstätten, Hochschulen etc. mit Gebäude-
dienstleistungen sowie namhafte produzierende In-
dustrie- und Gewerbekunden mit technischen und 
infrastrukturellen Industriedienstleistungen. Für die 
Zukunft plant der Standort, seine Leistungen im Seg-
ment Industrieservice weiter auszubauen.

Veolia Industrieservice Deutschland bietet seinen 
Kunden deutschlandweit perfekt passende techni-
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sche und organisatorische Lösungen aus einer Hand. 
Dabei verbindet das Unternehmen maßgeschneider-
te Beratungs- und Servicedienstleistungen mit Kom-
petenzen in den Bereichen Wasser, Entsorgung, Ener-
gie und Facility Management. Der Umweltspezialist 
verfolgt dabei stets ein Ziel: die optimale Verknüp-
fung von Ressourceneffizienz und Wirtschaftlichkeit.

Es entsteht darüber hinaus ein neues Behandlungs-
zentrum in Dresden, um Papier in hoher Qualität zu 
sortieren und zu recyceln. Druckereiabfälle und -spä-
ne werden dort im Sinne der Kreislaufwirtschaft be-
handelt bzw. veredelt und das aufbereitete Erzeugnis 
an Papierfabriken geliefert. 

Ressourcenschonend und umweltfreundlich ist auch 
die Herstellung von Industrieputzlappen aus nicht 
mehr tragfähigen Altkleidern. Dabei arbeitet Veo-
lia eng mit der Lebenshilfe Dresden zusammen und 
stellt für die Verarbeitung der Alttextilien insgesamt 
zehn Arbeitsplätze für geistig behinderte Menschen 
bereit.

Mit der ONYX Rohr- und Kanalservice GmbH bietet der 
Geschäftsbereich Entsorgung außerdem sächsischen 
Kommunen, Industrieunternehmen und Privathaus-
halten Know-how in Sachen Rohr- und Kanalmange-
ment an. Darüber hinaus zeigt Veolia Umweltservice 
Ost auch in Sachsen soziales Engagement durch die 
Unterstützung verschiedener Vereine und durch regi-
onale Sportförderung.

Geschäftsfelder:

 Rohrreinigung

 Kanalreinigung

 TV-Inspektion

 Dichtheitsprüfung

 Industriereinigung

 Fettabscheiderreinigung 
 und -entsorgung

 Wartung

 Kanalsanierung

 technischer Beratungsservice  
 und Ingenieurleistungen 

 technischer Service 

 infrastruktureller Service
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Von Leipzig aus betreut Veolia Water Technologies 
(VWT) nicht nur Sachsen und die östlichen Bundes-
länder, sondern auch mittelständische und Großun-
ternehmen beim Einsatz von Verfahrenstechnik für 
die Wasseraufbereitung.

Veolia Water Technologies in Sachsen bietet sei-
nen Kunden schwerpunktmäßig Anlagen zur Auf-
bereitung von Trink- und Prozesswasser sowie zum 
Abwasser-Recycling und zur Abwasserbehandlung. 
Besondere wassertechnische Kompetenz hat das 
20-köpfige Engineering- und Vertriebsteam in Leipzig 
sowie weitere regionale Außendienstmitarbeiter für 
die Branchen Energieerzeugung, Chemie, Bergbau, 
sonstige Industrie, Kommunen und in der Gebäude-
technik für gewerbliche Objekte. 

Im Rahmen seines AQUAservice-Angebots bietet  
Veolia Water Technologies außerdem Dienstleistun-
gen für nahezu alle Bereiche der Wasseraufbereitung. 
Über ein engmaschiges Netz  an speziell ausgebilde-
ten Servicetechnikern gewährleistet der Spezialist in 
der Region kurze Reaktionszeiten und kompetente 
Unterstützung vor Ort. Zu den Kunden zählen Eins 
Energie Chemnitz, Vattenfall, E.On, RWE, Siemens AG, 
MAN, BASF, Cargill, Wacker Chemie, Linde sowie die 
Chemieparks Bitterfeld und Zeitz.

Veolia Water technologies

anlagen für industrielle 
Wasseraufbereitung
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Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG

Rosenstraße 99-101 
01159 Dresden
Telefon: + 49 351 4973-0 
Fax: + 49 351 4973-111
E-Mail: region-ost@veolia.com
www.veolia-umweltservice.de

OEWA Wasser und Abwasser GmbH

Hauptverwaltung Leipzig
Walter-Köhn-Straße 1a
04356 Leipzig
Telefon: +49 341 24176-0
Fax: +49 341 24176-443
E-Mail: hvleipzig@oewa.de
www.oewa.de

Veolia Water Technologies Deutschland GmbH

Walter-Köhn-Straße 1c 
04356 Leipzig
Telefon: +49 341 65068-136 
Fax: +49 341 65068-138
E-Mail: veoliawatertech.leipzig@veolia.com 
www.veoliawatertechnologies.de

Stadtwerke Weißwasser GmbH

Straße des Friedens 13-19
02943 Weißwasser
Telefon: +49 3576 266-0
Fax: +49 3576 266-266
E-Mail: info@stadtwerke-weisswasser.de
www.stadtwerke-weisswasser.de

Stadtwerke Görlitz AG

Demianiplatz 23
02826 Görlitz
Telefon: +49 3581 33535 
Fax: +49 3581 335105
E-Mail: info@stadtwerke-goerlitz.de
www.stadtwerke-goerlitz.de

Veolia Industrieservice GmbH Deutschland

Augustusberg 62
01683 Nossen 
Telefon: +49 35242 489452
Fax: +49 35242 489454
E-Mail: de.industrie@veolia.com

www.veolia.de

alle adressen auf einen blick

 Wartung und Reparaturen

 Regeneration und Ersatz von 
 Membrantechnik & Filtermaterialien

 Ersatzteile und Dosierchemikalien   
 des Veolia-eigenen Programms  
 HYDREX

 Anlagen und Kühlturm-Audits zur 
 Betriebskostenoptimierung

 Analyse und Optimierung der CO2-   
 und Wasserbilanz sowie Aufzeigen   
 monetärer Risiken von wasser- 
 gestützten  Produktionsprozessen

 Ferndiagnose, -monitoring und 
 -steuerung

 temporäre Wasserversorgung über   
 die „Mobile Water Services“ -Flotte   
 zur Sicherstellung der Produktion   
 bei geplanten oder ungeplanten  
 Anlagenstillständen sowie Leihan- 
 lagen in großer Bandbreite

 Laboranalysen

Veolia in sachsen



Veolia Deutschland
Unter den Linden 21 • 10117 Berlin

deutschland@veolia.com • +49 (0) 30 2062956 – 0
www.veolia.de

ressourcen für die Welt


